
 

 

 

Konfirmandengabe 2026  

Ernährung für Schulkinder in Syrien 

Ein Monat ohne Hunger kostet 30 Euro 
 

Anna lebt in Aleppo in Syrien. Nach vielen 

Jahren Krieg geht es den meisten 

Menschen dort nicht gut. Die Gewalt hat 

tiefe Spuren hinterlassen: Angst, Armut, 

Hunger. An manchen Tagen weiß Anna 

nicht, ob ihr Vater genug zu essen haben 

wird für sie und ihren Bruder. Annas 

Mutter ist tot. 

 

Eine sichere und vollwertige Mahlzeit am Tag bekommt Anna in ihrer Schule, der 

armenisch-evangelischen Bethel-Schule in Aleppo. Mit dem Projekt „Schulessen 

in Aleppo“ möchten wir 100 Schülerinnen und Schüler täglich mit einem 

gesunden Essen versorgen: ein Sandwich, Obst oder Gemüse und ein Getränk. 

Denn Hunger beeinträchtigt die Gesundheit, die Konzentration und den 

Lernerfolg von Kindern. 

Kleiner Beitrag – große Wirkung: Mit 30 Euro schenkst du einem Kind in Aleppo für 

einen Monat Schulessen. 

 

__________________________________________________________________________________ 

Das Gustav-Adolf-Werk  
hilft weltweit evangelischen Gemeinden, ihren Glauben an Jesus Christus in Freiheit zu leben 

und diakonisch in ihrem Umfeld zu wirken. Das Hilfswerk bittet um Spenden für Menschen in 

ihren Partnerkirchen.  

Helfen auch Sie! 
GAW der EKBO e. V. (Ev. Bank) 
IBAN: DE80 5206 0410 0003 9013 60 
Verwendungszweck: Konfigabe/Syrien 

Gustav-Adolf-Werk der EKBO e.V. 

Jebensstraße 3 in 10623 Berlin 

Tel. 030 310011100 (Frau C. Rode)) 
Weitere Infos unter: gaw-berlin.de  

 


